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Niederschrift 
 
über die 14. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Drage am 
22.03.2021 im Dorfgemeinschaftshaus in Drage. 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:45 Uhr 
 
Anwesend: 
- stimmberechtigt: 
Bürgermeisterin Maren Fürst 
Gemeindevertreterin Jessica Baumann-Hagge 
Gemeindevertreter Heino Ellhöft 
Gemeindevertreter Steve Gröne 
Gemeindevertreter Frederik Pers 
Gemeindevertreterin Berrit Schleth 
Gemeindevertreter Kay Spangenberg 
Gemeindevertreterin Kristina Spangenberg 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ehrenbürgermeister Horst Nöhring 
Holger Treichel, Wehrführer FF Drage, bis TOP 12 
Mario Schäfer, stellv. Wehrführer FF Drage, bis TOP 12 
Tim Petersen, Amtswehrführer, bis TOP 12 
Melanie Queitsch und Detlef Honnens, Breitband Zweckverband, bis TOP 4 
Helmuth Möller, HN 
Ines Jensen, Amt Nordsee-Treene, Schriftführerin, 
sowie 8 Zuhörer/innen 
 
 Tagesordnung 
1. Eröffnung der Sitzung Begrüßung durch die Bürgermeisterin und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
2.a. Dringlichkeitsanträge 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

13. Sitzung am 14.12.2020 
4. Information über den aktuellen Stand "Breitband Zweckverband" 
5. Bericht der Bürgermeisterin 
6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
8. Einwohnerfragestunde 
9. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Rasenmähertreckers 
10. Beratung und Beschlussfassung Unterhaltungsarbeit Gemeindestraßen 
11. Beratung und Beschlussfassung Hydrant Dorfstraße 6 
12. Beschlussfassung Ergänzungsfahrzeug Feuerwehr 
13. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung der Beteiligung an der SH 

Netz AG 
14. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Entschädigungssatzung 
15. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt einschließlich des Stellenplanes 

2021 
16. Personalangelegenheiten 
17. Grundstücksangelegenheiten 
18. Vertragsangelegenheiten 
19. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil 
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1. Eröffnung der Sitzung Begrüßung durch die Bürgermeisterin und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit       
 
 

Bürgermeisterin Maren Fürst eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Drage. Sie begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung fest. Die Gemeindevertretung Drage ist beschlussfähig. 
 
 
2. Feststellung der Tagesordnung       
 
2.a. Dringlichkeitsanträge       
 

 

Es werden keine Dringlichkeitsanträge gestellt. 
 
 

 

 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte       
 

 

Einstimmig wird die Öffentlichkeit zu den TOP´s  16 - 18 ausgeschlossen. 
 

Einstimmig wird die Tagesordnung genehmigt. 
 
 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 13. Sitzung am 14.12.2020       
 

 

Es werden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
4. Information über den aktuellen Stand "Breitband Zweckverband"       
 

 

Die Bürgermeisterin begrüßt Melanie Queitsch und Detlef Honnens recht herzlich. Beide er-
läutern den aktuellen Sachstand des Breitbandausbaus. Der Baubeginn war für Mitte 2021 
geplant. Aufgrund von mangelhaften Planungen musste dem Planer die Kündigung ausge-
sprochen werden. Nun werden die Planungsleistungen neu ausgeschrieben und Baulose 
erstellt. Der Verband hofft auf einen Baubeginn Mitte 2022. Auf Nachfrage bestätigt Frau 
Queitsch, dass die vorhandenen Leerrohre für den Ausbau genutzt werden. Für das neue 
Baugebiet ist zu berichten, der Breitbandausbau wird kommen. Es sind Verträge mit Nord-
friesen Glasfaser zu schließen, dann erfolgt auch ein Anschluss. Die Mehr-Meter-Regelung 
ist weggefallen. Alle Protokolle der Verbandsversammlungen sind einzusehen 
(www.bzsnf.de). Jederzeit kann mit Frau Queitsch Kontakt über Email 
(melanie.queitsch@amt-eiderstedt.de) oder Telefon (04862 – 1000471) aufgenommen wer-
den.    
Die Bürgermeisterin dankt Melanie Queitsch und Detlef Honnens für deren Ausführungen. 
Beide verlassen die Sitzung.  
 
 
5. Bericht der Bürgermeisterin       
 

 

Bürgermeisterin Maren Fürst berichtet über folgende Angelegenheiten, Termine und Veran-
staltungen: 

• 05.01.21 – Abbau Tannenbau am DGH 

• 06.01. und 10.01.21 – Treffen Bau- und Wegeausschuss 

• 18.01.21 Finanzausschusssitzung 

• Besprechungen Baugebiet 

• Gratulationen zu Geburtstagen 

• 21.01.21 – Sitzung Schulverband 

• 15.02.21 – Besprechung Hydrant Dorfstraße 

• 01.03.21 – Notartermin Grundstückskaufvertrag 

mailto:melanie.queitsch@amt-eiderstedt.de
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• Aufgrund der Corona-Pandemie können derzeit keine Versammlungen der Vereine 
stattfinden. Die Bürgermeisterrunde des Amtes erfolgte online. Es erfolgte noch keine 
Sitzung des Amtsausschusses. 

• Alle Vereine werden, seitens der Gemeinde, auch in 2021 mit einem Zuschuss un-
terstützt.  

• Veranstaltungen können derzeit ja nicht stattfinden. Zu Ostern hat die Gemeindever-
tretung eine Überraschung vorbereitet.   

• Ob ein Ferienprogramm für die Kinder angeboten werden kann, bleibt abzuwarten.  

• Ebenso die Veranstaltungen, wie z.B. das Frühstück an der Eider. Der Kulturaus-
schuss wird dann noch tagen.  

• Der offizielle Termin der Aktion „Sauberes Schleswig-Holstein 2021“ ist auf den 
Herbst verschoben worden. Eventuell wird es einen Arbeitseinsatz der Gemeindever-
tretung, unter Einhaltung der Abstandsregelungen, geben.  

• In der Gemeinde wurde illegal Müll entsorgt.  

• Da für das Dorfgemeinschaftshaus 2 Restmülltonnen angemeldet sind, besteht die 
Möglichkeit, eine weitere grüne Tonne gebührenfrei dazu zu bekommen. Dieses wird 
begrüßt.  

• Der Bürgermeisterin liegt eine Anfrage vor, das DGH für einen Yoga-Kurs nutzen zu 
können. Die Belegung des Hauses mit vielen Angeboten und Terminen lässt keine 
Kapazitäten für weitere Sportangebote zu. 

• Auf dem Steg der Badestelle wird jedes Jahr ein Element ausgetauscht. Die Ele-
mente werden gegen Recyclingkunststoffbretter getauscht. Es sieht richtig gut aus. 
Der Bootsverein hat den Bootssteg bereits ganz mit diesem Material erneuert. Der 
Steg sieht toll aus.    

• Die Fahrbücherei hatte in 2019, 193 Entleihungen in der Gemeinde. Aufgrund der 
Corona Pandemie in 2020 leider nur 53.  

• Mikrozensus Zählung 2021 – die Bürgermeisterin verliest das Anschreiben und in-
formiert über die Zählung.  

• Der Winterdienst wurde zweimal in Anspruch genommen.  

• Nicole Wulf wurde als neue Schulleiterin für die Grundschule in Friedrichstadt ge-
wählt.  

• Der Gemeinde wurde ein Flüchtling zugewiesen. Die Bürgermeisterin heißt die junge 
Frau herzlich Willkommen in der Gemeinde.  

• Die Dienstabende der Feuerwehr dürfen mit einem Stufenplan wiederbeginnen. 

• Die Bürgermeisterin möchte den Wehrführer Holger Treichel für seine 20-jährige 
Dienstzeit als Wehrführer der Gemeinde Drage danken und ehren. Der Wehrführer 
Holger Treichel nimmt die Ehrung, aufgrund des momentan gestörten Verhältnisses, 
zwischen der Wehrführung und der Gemeindevertretung, nicht an.   

 
 
6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten       
 
 

Bau-, Wege- und Umweltausschuss: 
 

 
 

• Heino Ellhöft berichtet über den Sachstand Baugebiet. Aufgrund der Weih-
nachtszeit und der Wetterverhältnisse gab es längere Zeit keine Fortschritte. 
Nach Gesprächen mit dem Planungsbüro wird eine Grundwassersenkung 
vorgenommen. Für Mitte nächster Woche ist die Aufnahme der Arbeiten ge-
plant.  

• Es wurden Knickpflegearbeiten in der Gemeinde vorgenommen. 

• An der Schietkuhle sind die Weiden gekniffen wurden. Der Abtransport und 
die Schredderarbeiten erfolgen noch.  

• Es erfolgt wieder ein Ortstermin mit Herrn Pieper vom Kreis. Dafür treffen 
sich der Ausschuss und die bürgerlichen Mitglieder am 06.04.2021, um 13 
Uhr, mit dem Fahrrad am DGH, um nötige Arbeiten aufzunehmen.  
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• Für die Erneuerung der Betonspur im Deichweg werden Angebote einge-
holt. Die Arbeiten sollen bald erfolgen. 

• Der Belag des Nienwech muss erneuert werden.   

• Steve Gröne berichtet von der Försterankündigung. Die Waldarbeiter wer-
den morgen mit den ersten Bepflanzungen beginnen.  

 

 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 

 

Heino Ellhöft erkundigt sich nach der Schutzhütte Delje Weg. Diese Hütte wurde Anfang 
der 90 er Jahre erbaut. Hier ist Handlungsbedarf, da die Bretter, Blende und die Umrandung 
zu erneuern sind. Er schlägt vor, einen Zuschuss über die ETS zu beantragen. Der Aus-
schuss wird die Schutzhütte bei ihrem Ortstermin mit aufnehmen.  
 
 
8. Einwohnerfragestunde       
 

 

• Der Wehrführer Holger Treichel verliest einen Brandbrief seitens der Wehrführung, 
gerichtet an die Bürgermeisterin und die Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-
treter, basierend auf TOP 12, Ergänzungsfahrzeug. Der Brandbrief, unter Nennung 
aller „Brennpunkte“, ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. Der Wehrführer bittet die 
Gemeindevertretung, TOP 12, Ergänzungsfahrzeug neu zu bewerten. Er verweist da-
rauf, dass die Bürgermeisterin und die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertre-
ter mit ihrem Privatvermögen haften können.  
Abschließend wird schriftlich festgehalten, dass die Wehrführung jegliche Verantwor-
tung, die im Zusammenhang mit den genannten Defiziten stehen, mit sofortiger Wir-
kung von sich weisen. 

• Helge Jensen, aktives Mitglied der Feuerwehr und Ausbilder im Kreisfeuerwehrver-
band, appelliert, mit einem Zitat der Feuerwehrunfallkasse, in Bezug auf die Sicher-
heit für ehrenamtliche Tätigkeiten und ein Unternehmen in Pflicht, die Entscheidung 
des Ergänzungsfahrzeuges neu zu überdenken.  

• Die Bürgermeisterin nimmt seitens der Gemeinde zum Ergänzungsfahrzeug Stel-
lung. Die Gemeinde weiß um die große Verantwortung, sie hat sich ernsthaft Gedan-
ken gemacht. Die Gemeinde/GV ist sowohl für den Brandschutz, als auch für die 
Haushaltslage verantwortlich. Mit der Anschaffung eines Ergänzungsfahrzeuges ent-
stehen auch Folgekosten, u.a. für Grundstück, Parkplätze, Anbau, Unterhaltungskos-
ten etc. Laut Feuerwehrbedarfsplan ist die Fahrzeugbilanz ausgeglichen und der 
Brandschutz gewährleistet. Es stehen keine Haushaltsmittel zur Verfügung.   

• Ein Einwohner erkundigt sich über mögliche Maßnahmen, den Zustand des Bolz-
platzes zu verbessern. Der Platz wird demnächst aufgefüllt, abgezogen und neu an-
gesät. 

 
 
9. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Rasenmähertre-
ckers       
 

 

Heino Ellhöft erläutert die notwendige Anschaffung. 3 Angebote liegen vor. Einstimmig be-
schließt die Gemeindevertretung Drage, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma 
Rathje, Witzwort zu vergeben.  
 
 
10. Beratung und Beschlussfassung Unterhaltungsarbeit Gemeindestraßen       
 

 

Die Ausschreibung der Arbeiten ist erfolgt. Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung 
Drage, die Unterhaltungsarbeiten der Gemeindestraßen von Jürgen Hansen, Westre ausfüh-
ren zu lassen.  
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11. Beratung und Beschlussfassung Hydrant Dorfstraße 6       
 

 

Heino Ellhöft erläutert das Vorgehen. Geplant war, den Hydranten im Heitmannsweg aufzu-
stellen, was aber nicht machbar war. Daher wurde der Standort Dorfstraße 6 vorgeschlagen. 
Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung Drage, dem Wasserverband Norderdithmar-
schen den Auftrag zu erteilen, den Hydranten in Höhe Dorfstraße 6 zu installieren.  
 

 
 

 
 

 
12. Beschlussfassung Ergänzungsfahrzeug Feuerwehr       
 

 

Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung Drage kein Ergänzungsfahrzeug für die Feu-
erwehr anzuschaffen.  
Die anwesenden, aktiven Feuerwehrkameraden, inkl. der Wehrführung, verlassen geschlos-
sen die Sitzung.  
Der Amtswehrführer Tim Petersen zeigt der Gemeinde andere Finanzierungsmöglichkeiten, 
wie ein Förderverein, auf. Immer neue Herausforderungen stehen an, neue Problematiken 
entstehen. Auch neue Konzepte sind zu überdenken. Der Amtswehrführer bietet seine Un-
terstützung und Hilfestellung an. Gerne lädt er zu einem gemeinsamen Gespräch ein, um die 
verhärteten Fronten zu glätten. Frederik Pers begrüßt die Idee eines gemeinsamen Ge-
sprächs. Er fühlt sich oftmals überrumpelt. Der Amtswehrführer wird sich der Angelegenheit 
annehmen und zeitnah einen Gesprächstermin vereinbaren.  
 
Ein weiterer Zuhörer verlässt die Sitzung.   
 
Die Bürgermeisterin dankt dem Amtswehrführer für seine Unterstützung. Er verlässt die Sit-
zung.  
 
 
13. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung der Beteiligung an der 
SH Netz AG       
 

 

Kristina Spangenberg stellt die Angelegenheit vor. Die Gemeinde hat sich im Jahr 2016 mit 
der Höchstzahl von 136 Aktien an der SH Netz AG 
beteiligt. Die 5 -jährige Laufzeit endet am 30.06.2021, so dass die SH Netz AG den Gemein-
den eine Verlängerung der Beteiligung zu den bisherigen Konditionen angeboten hat    
 

• Garantiedividende pro Aktie 152,11 € brutto, abzgl. Steuern 128,04 €  

• Rückkauf der Aktien durch die SH Netz AG in Höhe des gezahlten Kaufpreises 

• einzige Änderung: die Laufzeit beträgt zukünftig drei statt fünf Jahre. 
 
Die Gemeinde muss bis zum 31.03.2021 eine Erklärung abgeben, ob die Beteiligung ent-
sprechend verlängert werden soll.      
 
 
Wert der Aktien 31.12.2019   621.254,80 €, jährliche Garantiedividende 17.413,25 €.  
 
Nach Rücksprache mit der Investitionsbank beträgt der Zinssatz für ein Darlehen mit drei 
Jahren Laufzeit 0,01 % (Stand 13.01.2021). 
 
Die Gemeindevertretung Drage beschließt einstimmig, die Beteiligung an der SH Netz AG zu 
verlängern. Die Finanzierung erfolgt über die entsprechende Verlängerung des Darlehens. 
 
 
14. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Entschädigungssat-
zung       
 
 

Die notwendige Neufassung wird genutzt, die Entschädigungssatzung neu zu strukturieren. 
Die Paragrafen werden zum Teil neu gefasst und thematisch geordnet.  
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In der vorliegenden Synopse werden die bisherige Satzung und die Neufassung gegenüber-
gestellt. 
 
Die Bürgermeisterin verzichtet auf das Telefongeld, die Büromiete und nimmt die Erhöhung 
aus steuerlichen Gründen nicht an.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Neufassung der Entschädigungssatzung 
in der vorliegenden Form. 
 

 
15. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt einschließlich des Stellen-
planes 2021       
 

 

Kristina Spangenberg verliest die Haushaltssatzung 2021, die allen vorliegt. 
   
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird im Ergebnisplan mit einem Gesamtbe-
trag der Erträge auf 906.600 €, der Aufwendungen auf 970.600 € und einem Jahresfehlbe-
trag von 64.000 € und im Finanzplan mit einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit auf 833.600 €, der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit auf 905.100 €, mit einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 102.000 €, der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 57.900 € festgesetzt. Der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden auf 0 € festgesetzt. Der Ge-
samtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen werden auf 0 € und der Höchstbetrag der 
Kassenkredite auf 0 € festgesetzt.  
Die Gesamtzahl der Stellen wird auf 0,6 Stellen festgesetzt.  
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 

- Grundsteuer A  330 % 
- Grundsteuer B  330 % 
- Gewerbesteuer  350 %. 

 
Der Erlass der Haushaltssatzung 2021 wird einstimmig beschlossen.  
 
 
 

 

 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird auf Beschluss der Gemeindevertretung Drage ausgeschlossen, 
da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen Einzel-
ner dies erfordern. Die Gäste verlassen den Raum. 
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Nicht öffentlich: 

 
16. Personalangelegenheiten       
 
 

… 
 
17. Grundstücksangelegenheiten       
 

 

… 
 
18. Vertragsangelegenheiten       
 
 

… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil       
 

 

Die Bürgermeisterin stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die im nicht-öffentlichen Teil 
gefassten Beschlüsse, soweit datenschutzrechtlich möglich, bekannt.  
 
 
 

 

 
Bürgermeisterin Maren Fürst bedankt sich bei allen Anwesenden für die gute Mitarbeit und 
schließt um 21:45 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 

Bürgermeisterin     Schriftführerin 


	Ende der Sitzung: 21:45 Uhr

